
Ortsgemeinde Sierscheid 

Niederschrift
über die Sitzung des Ortsgemeinderats

Sitzungstag: 04.03.2026
Beginn: 19:32 Uhr
Ende: 22:06 Uhr

Anwesend: Jonas, Gregor, Ortsbürgermeister
Sicken, Walter, Erster Beigeordneter (bis 21:03 Uhr)
Bergfeld, Michael
Hoffmann, Michael (ab 19:35 Uhr)
Lethert, Svenja (ab 19:34 Uhr
Nett, Frauke
Schneider, Ria

Entschuldigt:

Gäste: Pantenburg, Andreas für die Verbandsgemeinde

I. Öffentliche Sitzung

TOP 1 Ortsbürgermeister Jonas eröffnet die Sitzung mit der Begrüßung der Anwe-
senden und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschluss-
fähigkeit  fest.  Zudem stellt  er  die form- und fristgerechte Veröffentlichung 
und  Auslegung  des  Entwurfs  der  Haushaltssatzung  und  des 
Investitionsprogramms fest.

Da Herr Pantenburg, der den Haushalt und das Investitionsprogramm erläu-
tern möchte, bereits anwesend ist, werden die beiden Tagesordnungspunkte 
3 und 4 vorgezogen.



TOP 3 + 4: Beratung und Beschlussfassung über  das Investitionsprogramm bis 
2029
Beratung  und  Beschlussfassung  über  den  Haushaltsplan  und  die 
Haushaltssatzung 2026

Anhand der per Beamer präsentierten Zahlen erläutert Herr Pantenburg so-
wohl die Systematik als auch die gesamte finanzielle Situation der Ortsge-
meinde.  Dabei  ging  er  auch  auf  die  großen  Positionen  des  Haushalts 
bezüglich der großen Einnahme- und Ausgabepositionen ein. 
Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass die Haushaltslage der 
OG Sierscheid einigermaßen stabil ist, aber im Grunde genommen wenig bis 
gar keinen Spielraum bietet, um über die Pflichtaufgaben hinaus aktiv wer-
den zu können.

Beschluss:
Nach Beratung des Investitionsprogramms sowie der Haushaltssatzung und 
des  Haushaltsplans  wurden  dieselben  einstimmig ohne  Gegenstimmen 
oder Enthaltungen beschlossen.

TOP 2: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung am 19.11.2025

Beschluss:
Die Sitzungsniederschrift der konstituierenden Sitzung vom 19.11.2025 wird 
einstimmig genehmigt.

TOP 5: Vermietung Dorfgemeinschaftshaus: Satzung erforderlich? 
Aus  gegebenem  Anlass  weist  die  Verbandsgemeinde  darauf  hin,  dass 
Anfragen  zur  Durchführung  von  politischen  Veranstaltungen  in 
Gemeindehäusern nur dann abschlägig beschieden werden können, wenn 
alle Parteien dabei gleich behandelt werden. Es wäre daher nicht möglich, 
Veranstaltungen von als z.B. undemokratisch empfundenen Parteien nicht 
zuzulassen,  wenn  man  zuvor  ähnliche  Veranstaltungen  anderer  Parteien 
zugelassen wurden. Die VG schlägt dazu den Erlass einer Nutzungssatzung 
vor, in der der Nutzerkreis des Dorfgemeinschaftshauses eindeutig geregelt 
wird.
OBM  Jonas  erläutert,  dass  das  Sierscheider  DGH  kaum  bis  gar  nicht 
geeignet  ist,  solche  Veranstaltungen  durchzuführen  und  in  der 
Vergangenheit auch nie entsprechende Anfragen an die OG herangetragen 
worden sind. Dennoch sei eine vorsorgliche Regelung wünschenswert, um 
zukünftig Klarheit zu schaffen.
Nach ausführlicher Diskussion wird vorgeschlagen, einen entsprechenden 
Beschluss zu fassen, der als ausreichend angesehen wird.

Beschluss:
Der  Ortsgemeinderat  Sierscheid beschließt  einstimmig,  im 
Dorfgemeinschaftshaus  Sierscheid  keinerlei  parteipolitischen 
Veranstaltungen  oder  vergleichbare  Versammlungen  zuzulassen und 
weist  den  Ortsbürgermeister  an,  dies  zukünftig  bei  der  Vermietung  zu 
berücksichtigen.



TOP 6 Verwendung  des  „Dorfbudgets“  (in  2026  wegen  des  Übertrags  aus 
2025 einmalig 3.000 €)
Der  OG Sierscheid  stehen  in  2026  aus  dem im  vergangenen  Jahr  neu 
aufgelegten  Förderprogramm  einmalig  3.000  €  zur  Verfügung,  die 
vollständig  auszugeben  sind.  Restbeträge  wären  zurückzuerstatten.  Die 
zukünftige Förderung wird 1.500 € / Jahr betragen.
Nachdem  OBM  Jonas  vorgeschlagen  hatte,  von  diesen  Mitteln  zwei 
Geschwindigkeitsanzeiger zu beschaffen, um die Durchfahrtgeschwindigkeit 
durch den Ort zu verringern und von eventuellen Restbeträgen Bänke u.ä. 
zu  kaufen,  wurden  weitere  Ideen  zur  Diskussion  gestellt.  So  wurde 
vorgeschlagen, Veranstaltungen für die Einwohner zu organisieren wie z.B. 
Seniorentreffen.  Allerdings  ließ  niemand  die  Bereitschaft  erkennen,  dies 
regelmäßig zu organisieren. Dann wurde vorgeschlagen, den Dröschplatz 
für  Veranstaltungen,  die  ja  für  alle  Einwohner  stattfinden,  besser 
auszustatten  wie  z.B.  einen  überdachten  Grillplatz.  Hierfür  könnten 
zusätzlich noch vorhandene Spendenmittel genutzt werden.
Eine Einigung konnte nicht erzielt werden. Daher wurde angeregt, dass sich 
der  Ortsgemeinderat  mit  dem  Dorfverein  bei  nächster  Gelegenheit 
zusammensetzt, um weitere Ideen zu erarbeiten. Die Einwohnerschaft soll 
ausdrücklich eingeladen werden, sich hieran zu beteiligen.

Beschluss
Der Ortsgemeinderat Sierscheid fasst keinen förmlichen Beschluss. Über die 
Verwendung  der  Mittel  soll  zusammen  it  dem  Dorfverein  und  der 
Einwohnerschaft gemeinsam beraten werden.

TOP 7: Informationen der Verwaltung

- Zuwendungsbescheid R.Z.N. (Lerchenweg)
Aus  diesem  Fördertopf  wurden  der  OG  für  den  Ausbau  des 
Wirtschaftswegsteils des Lerchenwegs und des Anschlussstücks an die 
K25 8.826 € bewilligt.

- Ergebnis Bündelausschreibung Strom
Die im letzten Jahr durchgeführte Ausschreibung ergab die Vergabe der 
Stromlieferung an die Ahrtalwerke Bad Neuenahr.

- Kampfmitteluntersuchung Lerchenweg
In  Zuge  des  Ausbaus  des  Lerchenwegs  war  eine  Untersuchung  auf 
mögliche  Kampfmittel  vorzunehmen.  Diese  ergab,  dass  keine 
Kampfmittel zu vermuten sind.

- Neuerung Amtsblatt: Zeitungskiste am Bushäuschen
Um  Kosten  zu  sparen  möchte  der  Wittich-Verlag,  der  das  Amtsblatt 
verlegt,  zukünftig  eine  Zeitungskiste  installieren.  Dort  kann sich  dann 
jeder  ein  Exemplar  entnehmen.  Die  bisherige  direkte  Zustellung  wird 
entfallen. Der Vorsitzende hat dem Verlag zu diesem Zweck die Nutzung 
des Bushäuschens gestattet.

- PEFC-Audit Ergebnis
Die OG erhält im Rahmen des „Klimaangepassten Waldmanagements“ 
eine  jährliche  Förderungssumme,  die  an  enge  Voraussetzungen 
geknüpft  ist.  Im  Rahmen  eines  Audits  im  Januar  wurde  der  OG 



bescheinigt,  dass  diese  Voraussetzungen  eingehalten  wurden.  Hierzu 
fand  eine  Ortsbegehung  von  Vertretern  des  PEFC  statt,  an  der 
Revierförster Oldenburg teilgenommen hat.
In  diesem  Zusammenhang  wurde  auch  der  diesjährige 
Zuwendungsbescheid erwähnt.

- Glasfaserausbau
Die  VG  erwägt,  den  Glasfaserausbau  mit  einer  Ausschreibung 
voranzubringen. Dieser wird mit insgesamt 90 % gefördert. Hierzu sollte 
der Vorsitzende das vorhandene Kartenmaterial prüfen, um die in Frage 
kommenden Haushalte zu verifizieren. Das ist erfolgt.

- Dreckweg-Tag?
Der  Vorsitzende  berichtet  über  die  Möglichkeit,  bis  Ende  April  einen 
Dreckwecktag  zu  organisieren.  Hierfür  wird  keine  Veranlassung 
gesehen. Allerdings sollte wieder ein Tag ausgerufen werden, an dem im 
Gemeindehaus Frühjahrsputz gehalten wird. In diesem Zusammenhang 
soll  bei  der  nächsten  Abfrage  nach  einer  Sammelbestellung  von 
Reinigungsmitteln durch die VG darauf geachtet werden, dass fehlendes 
Putzmaterial  beschafft  wird.  Der  Vorsitzende  sagt  zu,  einen  Termin 
festzulegen  und  einen  entsprechenden  Aufruf  zu  fertigen  und  zu 
veröffentlichen.

- Arbeitssicherheitsausschuss
Jährlich sind Unterweisungen für OBM und Gemeindearbeiter bezüglich 
der Arbeitssicherheit durchzuführen. Darüber hinaus müssen auch alle 
Geräte und genutzte Fahrzeuge jährlich überprüft werden. Im Rahmen 
einer Onlineveranstaltung des Arbeitssicherheitsausschusses durch die 
VG in Zusammenarbeit mit der BG hat OBM Jonas teilgenommen.

- Gemeindearbeiter: Kündigung zum 31.12.2026
Gemeindearbeiter  Hoffmann  hat  aus  Altersgründen  zum  Jahresende 
gekündigt.  Der  Vorsitzende  äußert  seine  Befürchtung,  dass  die 
Neubesetzung  dieser  Stelle  schwierig  werden  könnte.  Er  möchte 
zunächst  vielleicht  in  Frage  kommende  Personen  aus  dem  Ort 
ansprechen und dann über die Dorfgruppe eine entsprechende Anfrage 
stellen,  bevor  eine  öffentliche  Ausschreibung  erfolgen  würde.  Dabe 
könne  berücksichtigt  werden,  dass  die  anfallenden  Arbeiten 
gegebenenfalls  auch  unter  verschiedene  Personen  aufgeteilt  werden 
könne.

TOP 8 Einwohnerfragestunde

Keine Punkte, da keine Gäste anwesend waren.

II. Nichtöffentlicher Teil

TOP 9 Annahme von Zuwendungen gem. § 94 Abs. 3 GemO



Für das letztjährige St. Martinsfest wurden die Wecken von einem im Ort 
wohnenden Unternehmer gespendet.

Beschluss:
Der  Ortsgemeinderat  Sierscheid  beschließt  einstimmig,  die  Sachspende 
anzunehmen.

__________________________ __________________________
OBM Jonas als Protokollführer Erster Beigeordneter Sicken


